Wie teuer wird unsere Gesundheit?
Regen Zulauf hatte die 7. Veranstaltung der LINKEN Ecke – Gespräche in Teltow im Ernst-von-Stubenrauch-Saal. Diesmal war die Ministerin für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz Anita Tack (DIE LINKE) zu Gast in der LINKEN Ecke. An der Podiumsdiskussion zum Thema Gesundheit „Wie teuer wird unsere Gesundheit?“ nahmen auch kompetente Vertreter der AOK Berlin-Brandenburg sowie der DAK Berlin teil. Alle Teilnehmer waren sich einig darin, dass die Aufwendungen für die Gesundheit wohl auch weiterhin steigen werden. Die Ursachen für die stetig steigenden Gesundheitsaufwendungen sind mannigfaltiger Natur und sind durch die bisherigen „Gesundheitsreformen“ nicht beseitig, sondern allenfalls höchstens kurzfristig gemildert worden. Alle Akteure im großen Gesundheitsspiel mischen fleißig mit an der Kostensteigerungsspirale. So die Pharmaindustrie, die ihren Markt durch aggressive Lobbyisten Tätigkeit verteidigt, als auch die Patienten, die Europameister in „zum Arzt gehen“ sind. Aber auch die Tatsache, dass die Menschen in unserer Gesellschaft immer älter werden und Anspruch auf eine qualitative ärztliche Versorgung haben. Nicht nur auf der Ausgabenseite wurden die Probleme erkannt, sondern auch auf der Einnamenseite. Hartz IV, Leiharbeit sowie Zeitarbeit vermindern die Einnahmen der Kassen bei gleich bleibenden Leistungsniveau. Einig waren sich alle Podiumsteilnehmer wohl darüber, dass der große Wurf einer Gesundheitsreform wohl noch kommen muss. Bis dahin wird es wohl weiterhin eine Flickschusterei bleiben, die geprägt sein wird von Interessendünkel der Lobbyistentätigkeit, bei gleichzeitiger Marktbereinigung eines Überangebotes an gesetzlichen Krankenkassen. 
Die nächste „LINKE Ecke – Gespräche in Teltow“ wird voraussichtlich im vierten Quartal 2010 stattfinden .

